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An politischem Willen fehlt es nicht

Domokos Szabó
Von Szabo.Domokos@dd-v.de

über die Zusatzkosten für den Wiederaufbau der Weißeritztalbahn

Ist das wirklich eine beruhigende Nachricht? Der Wiederaufbau der Weißeritztalbahn zwischen Freital und Dippoldiswalde soll nicht fast 40, sondern „nur“ 26Prozent
mehr gekostet haben. Aus Sicht des Steuerzahlers ist es zunächst sicherlich schöner, wenn bereits angekündigte Kostensteigerungen im Nachhinein relativiert werden.
Nach wie vor darf aber von einer wahren Kostenexplosion gesprochen werden. 23600000 Euro sind immer noch ein großer Batzen Geld.

Das Problem liegt nun nicht nur darin, dass noch unklar ist, woher das zusätzlich benötigte Geld kommen soll. Unklar ist auch, welche Auswirkungen das für den
weiteren Wiederaufbau hat. Immerhin dürfte es an politischem Willen auch nach der Landtagswahl nicht mangeln. Neben der CDU gilt auch der künftige
Koalitionspartner FDP mit Holger Zastrow an der Spitze als Freund der Schmalspurbahn. Nun hat er gleich nach der Vereidigung des neuen Kabinetts die Chance, ein
Signal zu setzen.
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